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Unser Team 

Die Sprachtherapie wird von erfahrenen Therapeuten 
aus den Berufsgruppen Logopädie und klinische 
Linguistik durchgeführt. Eine optimale Behandlung 
sprachgestörter Patienten erfordert jedoch eine 
multiprofessionelle, interdisziplinäre Zusammen­
arbeit der verschiedenen Berufsgruppen. Daran 
sind im NRZ beteiligt: Ärzte, Pflegepersonal, Physio­
therapeuten, Ergotherapeuten, Neuropsychologen, 
Sozialarbeiter, Physikalische Therapeuten, Sport­
therapeuten.

In regelmäßigen Teamsitzungen wird der aktuelle 
Stand der Therapie sowie die Therapieziele und 
Vorgehensweisen besprochen und aufeinander 
abgestimmt, und es werden ggf. neue Therapie- 
ziele formuliert.
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Dysarthrie /  
Dysarthrophonie
Informationen für Patienten, 
Angehörige und Zuweiser

Weiterführende Informationen
 
Bei weiteren Fragen können Sie sich an  
die behandelnde Logopädin wenden oder  
telefonisch an die Leitung unter  
Telefon +49 (0)611 43-6602.



Dysarthrie / Dysarthrophonie
 
Als Dysarthrie bezeichnet man eine Störung des 
Sprechens mit Beeinträchtigung mehrerer bzw.  
aller am Sprechen beteiligten Funktionssysteme.
Ist die Stimme mitbetroffen, spricht man von einer 
Dysarthrophonie.

In unterschiedlichem Ausmaß und Schweregrad  
können folgende Bereiche beeinträchtigt sein: 
•	Artikulation
•	(Sprech-) Atmung
•	Dynamik
•	Melodie
•	Rhythmus
•	Sprechausdrucksmerkmale des gesprochenen 

Satzes 
•	Bildung und Klang einzelner Laute
•	Stimmklang
•	Sprechtempo
•	Sprechmuskulatur (z. B. Lippen und Zunge)

Die Ursachen 

Dysarthrien sind die am häufigsten auftretenden neuro­
logisch-bedingten Kommunikationsstörungen.

Ursache ist eine Schädigung des zentralen oder des  
peripheren Nervensystems. Diese tritt zum Beispiel 
durch einen Schlaganfall, Morbus Parkinson, multiple 
Sklerose (MS), Tumore oder ein Schädel-Hirn-Trauma 
auf.

Das Ausmaß der Sprechstörung ist abhängig von Loka­
lisation und von der Ausdehnung der entsprechenden 
Läsion im Gehirn.

Möglichkeiten der logopädischen  
Therapie

•	Training der Sprechmuskulatur
•	Aktives Atemtraining
•	Haltungskorrektur
•	Förderung einer ausgeglichenen Körpermuskelspannung
•	Training der Atem-, Sprech-Koordination 
•	Stimmtraining
•	Erlernen der individuell physiologischen Sprechstimm­

lage und der physiologischen Sprech-, Stimm-Funktion
•	Artikulationstraining / Lautbildungstraining
•	Übungen zum Sprechtempo
•	Arbeit an den Sprechausdrucksmerkmalen
•	Übertragung und Anwendung im Alltag
•	Erarbeiten und Aushändigen von Eigentrainingsmaterial
•	Angehörigenaufklärung und -anleitung

Neben den Möglichkeiten in der logopädischen Thera­
pie ist es wichtig, die Patienten dabei zu unterstützen, 
aktiv am Alltag teilzunehmen und sich nicht zu isolieren.


